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Jeder BRD-Politiker, der auch nur einen Hauch von Patriotismus besitzt, müßte das wissen: 

Das Recht auf Asyl im BRD-Grundgesetz war 
ursprünglich allein für verfolgte Deutsche vorgesehen! 

Im Laufe der Jahre wurde das Grundgesetz Schritt für Schritt den jüdischen 
Plänen zur Unterjochung und Abschaffung des Deutschen Volkes angepaßt 

Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland 

Nachfolgend der alte Wortlaut des Artikels 16 ( 2 ) bevor dieser Absatz des Grundgesetzes auseinandergerissen, sein 
ursprünglicher Gedanke vollkommen entstellt und noch um drei geschickt formulierte Absätze ergänzt wurde (siehe 
heutige Form), um daraus das Asylrecht für politisch Verfolgte aus aller Herren Länder außerhalb der EU zu machen: 

16 (2) Kein Deutscher darf an das Ausland ausgeliefert werden. Politisch 
Verfolgte genießen Asylrecht. 

Wer sich nur einmal einige Reden von den letzten Parteitagen der SPD und CDU angehört hat, dem ist 
klar, daß diese BRD-Politvasallen völlig der Wirklichkeit entrückt sind und all ihre Entscheidungen Deutsch¬ 
land nur weiter in die Katastrophe führen werden. Es wurde deutlich, daß von diesen System-Parteien keiner¬ 
lei Bemühungen mehr zu erwarten sind, den kulturellen und ethnischen Erhalt des deutschen Volkes zu wah¬ 
ren, sondern diese Volksverräter einzig und allein dem jüdischen Banken-Establishment dienen, die weißen 
Völker Europas auszulöschen, um deren geplante EINE-WELT-Herrschaft durchsetzen zu helfen. 

Durch die politischen Debatten der letzten Jahre wurde zunehmend der Eindruck vermittelt, als sei das 
Asylrecht das unantastbar Allerheiligste des BRD-Grundgesetzes. In selbstverständlichster Weise wird seit 
Jahrzehnten das Asylrecht, sowohl in der allgemeinen Asylpraxis als auch in der Rechtsprechung, Fremden 
eingeräumt, doch kaum jemand ist sich heute darüber bewußt, daß das Asylrecht im Grundgesetz ur¬ 
sprünglich ausschließlich für im Ausland politisch verfolgte Deutsche vorgesehen war. 

Im gesamten Artikel 16 wird ein Grundrecht der Deutschen (bezüglich Staatsangehörigkeit und Auslieferung), ge¬ 
nauer der deutschen Staatsangehörigen behandelt. Auch aus den Aufzeichnungen des Parlamentarischen Rates 
von 1948/9 geht hervor, daß der ursprüngliche Gedanke tatsächlich war, das Asylrecht ausschließlich nur 
Deutschen zuzuerkennen! - man denke nur an die Rußlanddeutschen und andere Deutsche, die nach dem 
Zweiten Weltkrieg in verschiedenen Ländern eventuell mit Verfolgung zu rechnen hatten. 

Es ist ja nur allzu logisch und völlig normal, daß das Verfassungs-Subjekt im Grundgesetz die Deutschen sind! - 
und nicht eine Mischgesellschaft aus Türken, Arabern und Mischlingen aus aller Welt. Schließlich schwören die 
BRD-Politiker ja bei ihrer Vereidigung auch auf das deutsche Volk und nicht auf irgendeine Mischbevölkerung. 

Doch seit Jahrzehnten wird von deutschfeindlich gesinnten Kräften auf hinterlistige Weise alles versucht, den 
Eindruck entstehen zu lassen, als sei das Grundgesetz nicht für das deutsche Volk, sondern für eine auf deutschem 
Boden lebende willkürliche Mischbevölkerung eines Einwanderungslandes verfaßt worden. 

Zum Beispiel wird den Deutschen in immer weiter zunehmenden Maße über Femseh-, Radio- und Plakat- 
Werbung (mit einem Aufwand von mehreren Hundert Millionen Euro!) mit dem Hinweis auf die * Menschenrechte re¬ 
gelrecht eingetrichtert, daß jeder Mensch der Welt in Deutschland ein Recht auf Asyl habe - immer wieder 
wird „JEDER“ betont. Dabei wird den Deutschen in herzzerreißender Weise suggeriert, daß es ihre höchste 
Pflicht sei, für alles Leid und Elend dieser Welt verantwortlich zu sein und den Flüchtlingen aus aller Herren 
Länder für immer eine Heimstätte geben und sie alimentieren zu müssen - die Gutherzigkeit der Deutschen 
wird damit in unverschämtester Weise ausgenutzt. 

(*Anmerkung: Die sogenannten Menschenrechte wurden von jüdisch-freimaurerischen Kreisen ganz gezielt so kreiert, daß es 
damit möglich werden konnte, die Souveränität aller unabhängigen Staaten zu untergraben und sie schließlich im von der jüdischen 
Finanzelite beherrschten EINE-WELT-Staat zur Auflösung bringen zu können.) 
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Jedenfalls hat das (Deutschland voll und ganz beherrschende) finanzmächtige jüdisch-freimaurerische EINE- 
WELT-Establishment (mit seinen westlichen Geheimdiensten, einflußreichen Logen, Geheimgesellschaften und anderen Mit¬ 
teln) alles nur Erdenkliche unternommen, die BRD-Politik schleichend immer weiter zu korrumpieren und 
seine BRD-Politvasallen dazu zu bewegen, das Grundgesetz in gewissen Schritten immer weiter zum Nach¬ 
teil des deutschen Volkes zu verändern, auszuhöhlen und seinen ursprünglichen Sinn zu verfälschen. 

Um das Grundgesetz (für die BRD) im einweltlerischen Interesse nach Belieben umgestalten zu können, 
haben seine jüdisch-freimaurerischen Initiatoren dort von vornherein einige Unklarheiten und Zweideutigkei¬ 
ten eingebaut. Dies trifft ganz besonders für den Artikel 16 (2) zu, der dadurch von den Politiker-Darstellern 
der BRD durch Hunderte „Verfassungs“-Änderungen in seiner urspünglichen Sinnbedeutung umfunktioniert 
und völlig entstellt werden konnte. Dies wurde bei diesem zweiten Absatz des Artikels 16 schon allein durch 
die (hinterlistige) Großschreibung nur eines einzigen Buchstabens ermöglicht! 

Um für Rechtsunsicherheit zu sorgen, haben die Autoren des Grundgesetzes dort nicht geschrieben „Poli¬ 
tisch verfolgte genießen Asylrecht“, womit sie an den vorherigen Satz angeknüpft hätten, in dem nur von 
Deutschen die Rede ist, sondern sie schrieben „Politisch Verfolgte genießen Asylrecht“, womit sie eben 
nicht daran anknüpften. So können aus verfolgten Deutschen einfach „Verfolgte“ schlechthin geworden sein, 
wenn man das Grundgesetz gegen die Deutschen auslegen will. Und man wollte und will es. So kam es, daß 
das Asylrecht jahrzehntelang nur Fremden eingeräumt wurde, nicht aber im Ausland verfolgten Deutschen, 
für die es ursprünglich gedacht war. 

Daß der politischen Führung des BRD-Regimes die Unrechtmäßigkeit ihrer bisherigen Auslegung des Ar¬ 
tikels 16 (2) sehr wohl bewußt war, wird schon daraus ersichtlich, daß sie mit dem „neuen Asylrecht“ klar 
Stellung bezogen hat, indem sie nach Jahrzehnten das Asylrecht vom deutschen Grundrecht getrennt hat. 

Weitere höchstinteressante Informationen zum Mißbrauch des Asylrechts und zur Entlarvung des den Deut¬ 
schen aufgezwungenen Grundgesetzes (für die BRD) sind in dem Buch Das Deutsche Grundgesetz - Eine Wer¬ 
tung aus Schweizer Sicht von Urs Bemetti ZU finden (Neue Visionen GmbH, Verlag, Postfach, CH-5436 Würenlos). 

Die hier dargelegten Erkenntnisse sind ein weiterer Beweis dafür, daß die gegenwärtige Asylantenflut von 
den jüdisch-freimaurerischen Hintergrund-Verfassern des Grundgesetzes für die BRD schon von vornherein 
geplant war und daß die meisten Vertreter des BRD-Regimes (vor allem seit den Wendejahren 1989/90) sich will¬ 
fährig und (wie immer wieder zu beobachten ist) meist sogar in vorauseilendem Gehorsam den schlimmsten Fein¬ 
den des deutschen Volkes angedient haben, um die Migranten-Schwemme nach Deutschland zu ermöglichen. 

Damit haben sie dem deutschen Volk im größtmöglichen Maße Schaden zugefügt! - ganz abgesehen von ca. 2 
B illi onen Euro Kosten, die dem deutschen Volk bisher an Belastung durch die Ausländer aufgebürdet wurden, wurde 
dadurch auch die kulturelle Identität und ethnische Substanz des deutschen Volkes in beträchtlicher Weise zerstört. 

Alle wesentlichen politischen Entscheidungen, die diese Politvasallen des BRD-Regimes in den letzten Jahrzehn¬ 
ten, erst recht in den letzten Jahren und am offensichtlichsten in den letzten Monaten getroffen haben, sind nichts an¬ 
deres als eine endlose Kette von volksverräterischen Handlungen gegen die Interessen des deutschen Volkes. 

Wenn die Volksverräter von CDU/CSU, SPD, GRÜNEN und LIN KEN sagen, die Flüchtlingskrise schaf¬ 
fen wir gemeinsam, dann meinen sie damit, daß sie gemeinsam den Deutschen für die Restzeit ihres Daseins 
jedes Jahr viele Millionen zusätzliche wesensfremde Migranten auflasten wollen (verbunden mit unglaublichen 
Kosten, Nachteilen und Verlust von Lebensqualität für die Deutschen), um das deutsche Volk schließlich kulturell und 
ethnisch abschaffen zu können. 

Die Dimension des Volksverrats ist noch viel größer, als sich selbst die hartgesottensten deutschen Patrio¬ 
ten bisher vorgestellt haben. So, wie sich die Lage in diesem Jahr für die Deutschen zugespitzt hat, führt an 
einem Bürgerkrieg definitiv kein Weg mehr vorbei - es muß und wird ein NÜRNBERG 2.0 geben! 





